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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Bewegte Osterhasensuche

Liebe Schüler*innen und Bürger*innen,
in Wiernsheim werden sich in den Osterferien vom 31.03.2021 
- 11.04.2021 30 Osterhasen verstecken.

Die Osterhasen kleben auf bunten DIN A 4 
Blättern. Auf der Rückseite dieser Blätter fin-
det Ihr / finden Sie Buchstaben. Es werden 
insgesamt fünf Wörter gesucht, die am Ende 
einen Lösungssatz ergeben. Auf jedem dieser 
Blätter steht über den einzelnen Buchstaben, 
zu welchem dieser fünf Wörter der Buchstabe 
auf diesem Blatt gehört und an welcher Stelle 
er in diesem Wort eingesetzt werden muss. 
Somit ist es egal, in welchem Gebiet Ihr / Sie mit der Suche 
anfängt / anfangen.

Wichtig: Um den Lösungssatz herausfinden zu können, 
müssen alle 30 Osterhasen gefunden werden.
Sobald Ihr / Sie den Lösungssatz herausgefunden habt / 
haben, sendet Ihr / senden Sie mir diesen Satz an die un-
tenstehenden Kontaktdaten. Natürlich wartet bei richtiger Lö-
sung eine Belohnung auf Euch / Sie! Die untere Karte zeigt 
Euch / Ihnen, wie viele Osterhasen sich in den jeweiligen 
Gebieten versteckt haben. Die Karte findet Ihr / finden Sie 
nochmal in groß zum Ausdrucken unter: https://padlet.com/
vanessaluickhardt/mlGS_GMS_Heckengaeu
Ich wünsche Euch / Ihnen viel Spaß und Erfolg bei der 
Osterhasensuche! 

Liebe Grüße
Vanessa Luickhardt
P.S.: Ein Blatt Papier + Stift wird Euch / Ihnen 
bei der Suche helfen!
Kontaktdaten:
Vanessa Luickhardt 
vanessa.luickhardt@miteinanderleben.de 
07231 / 13331 - 463

 
Hasengebiet Plan: V.L.

Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim

Briefe gegen Einsamkeit 
Die anhaltende Corona-Pandemie zwingt uns alle dazu, un-
sere sozialen Kontakte einzuschränken. 
Trotz des Wissens um die Wichtigkeit dieser Maßnahmen 
fühlen wir uns doch im Moment etwas isolierter.  
Gerade Menschen in Altenheimen und Pflegeeinrichtungen 
bekommen dies zu spüren. Young-Caritas hat eine wunder-
volle Aktion ins Leben gerufen, um den Menschen in einer 
schweren und ungewohnten Situation wie dieser ein Lächeln 

ins Gesicht zu zaubern. Es geht bei der Aktion darum Men-
schen zu zeigen, dass sie nicht alleine sind und ihnen einen 
Brief zu schicken: „Ihr seid nicht vergessen!“, so der Aufruf 
der Caritas.  
Die Klasse 7 der Ludwig-Uhland-Schule in Heimsheim hat 
sich dieser Idee angenommen und „Briefe gegen Einsam-
keit“ für die Aktion „Brieftaube“ verfasst.  
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 7 haben diese 
im Rahmen des Ethikunterrichts verfasst und Bilder gemalt. 
In ihren Briefen stellen sich die Schülerinnen und Schüler 
einer ihnen unbekannten Person vor und beschreiben ihre 
Hobbys, ihre Familien und ihre Herkunft, aber auch die Ein-
schränkungen, die sie durch die Corona-Pandemie, auch im 
schulischen Bereich, erleben. Den Briefen gemeinsam ist ein 
Gruß, ein Gedicht oder ein Bild angefügt, das dem Empfän-
ger eine Freude bereiten und der Einsamkeit entgegenwirken 
soll. Die Lernenden haben sich sehr viel Mühe gegeben und 
ihre kreativen Ideen digital oder analog zu Papier gebracht. 
Die gesammelten Briefe und Kunstwerke werden nun an die 
Caritas geschickt und von dort aus verteilt.  
Wir sind froh, an dieser Aktion teilnehmen zu dürfen und 
freuen uns auf Antworten auf unsere Briefe.  

Quelle: https://www.youngcaritas.de/soziales-engagement/ 
corona/briefe-schreiben/briefe-schreiben 

Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim

Vorstand
1. Vorsitzender: Kay Bäumges
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: IBAN: DE59 6665 0085 0000 9862 08
BIC: PZHSDE66XXX

Abt. Fußball
Corona-Pause
Hallo liebe Leser, Sportbegeisterte, TSV´ler,
wie bereits bekannt ist, müssen derzeit die meisten sport-
lichen Tätigkeiten im Amateurbereich ruhen, so also auch 
beim TSV.
Trotzdem möchten wir vor allem unsere Kids dazu animieren, 
am Ball zu bleiben und trotzdem für sich oder zusammen 
mit einem Freund im Freien Sport zu machen.
Das Wichtigste ist uns aber die Gesundheit. Also wünschen 
wir Ihnen, dass Sie alle gut und vor allem gesund durch 
diese Zeit kommen.
Ihr TSV 1892 Wiernsheim

Abt. Handball
Trainingsbetrieb weiter nur online möglich
Nachdem die Infektionslage Anfang März noch ziemlich hoff-
nungsvoll stimmte, hat sich die Handballabteilung erste Ge-
danken über eine mögliche Rückkehr zum Trainingsbetrieb 
gemacht. Wie wir alle wissen, ist dieses Thema mit der neu-
erlichen Entwicklung und der Verlängerung des Lockdowns 
leider erst einmal passé. Heißt: Erst, wenn es die Verord-
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nung zulässt und die Zahlen über einen gewissen Zeitraum 
auf stabilem Niveau sind, können wir die Planungen über 
gemeinsames Training im Freien fortsetzen. Wir hoffen aber, 
dass es euch allen gut geht und freuen uns weiter über 
jeden und jede im Onlinetraining. Bleibt gesund!

DRK-Ortsverein
Wiernsheim-Wurmberg

Blutspendetermin bestens besucht
Zum Blutspendetermin des DRK-Ortsvereins Wiernsheim-
Wurmberg sind am vergangenen Freitag 137 Spendenwillige 
in die Wiernsheimer Lindenhalle gekommen. Bei 138 vorab 
buchbaren Plätzen war dies ein hervorragender Wert – vielen 
Dank dafür. Der Blutspendedienst benötigt ständig frische 
Blutkonserven für seine vielfältigen Aufgaben, darum sind die 
Termine auch während der Covid-19-Pandemie so wichtig, 
wenn auch mit großen Einschränkungen verbunden.
Die nächste Blutspende des hiesigen Ortsvereins ist auf den 
9. Juli geplant – eigentlich in Wurmberg. Allerdings müssten 
hierzu die Abstandsregeln gelockert werden, um die Aktion 
in der kleineren Festhalle durchzuführen. Danach sieht es 
momentan nicht aus, so dass auch der Sommertermin unter 
Umständen in die Lindenhalle verlegt werden muss.
In der Zwischenzeit ist das Rote Kreuz vor Ort nicht untä-
tig. Die Helfer aus Wiernsheim und Wurmberg übernehmen 
ständig Schichten in den Mobilen Impfteams des Enzkrei-
ses (Impfung in den Altenheimen), sorgen für den Sanitäts-
dienst in den Kreisimpfzentren und unterstützen bei Corona-
Schnelltests in den Wiernsheimer Kindergärten. (rkü)

Kleintierzüchterverein
Wiernsheim e.V.

Nachdem die Corona-Pandemie nach wie vor besteht, müssen 
wir unsere geplante Generalversammlung vom 26.3.2021 auf 
30.04.2021 verlegen.
Bitte um Kenntnisnahme.
Der Vorstand

Sportschützen Wiernsheim e.V.

Änderung des Termines zur Generalversammlung
Wie befürchtet, müssen wir unsere bisherig auf den 
27.03.2021 geplante Generalversammlung aufgrund der vor-
herrschenden Pandemie-Bestimmungen auf den 24.04.2021 
verschieben!
Bitte beachtet, dass der Inhalt sowie die Rahmenbedingun-
gen der Generalversammlung hiervon unberührt bleiben.
Somit findet die diesjährige Generalversammlung der Wierns-
heimer Sportschützen am 24.04.2021 statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, egal ob aktiv oder passiv, recht 
herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns zu einem gemeinsamen Essen, welches um 
19 Uhr serviert wird, im Schützenhaus. Demzufolge werden 
wir um 20:00 Uhr mit dem offiziellen Teil beginnen können. 
Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme.
Tagesordnung:
1. gemeinsames Abendessen 
2. Begrüßung 
3. Totenehrung 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht der Schieß- und Jugendleiter 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Ehrungen 
11. Wahlen 
12. Verschiedenes 
Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 14.04.2021 
schriftlich, mündlich, per Telefon, Telefax oder per E-Mail bei 
der Vorstandschaft eingehen.
Aufgrund der derzeitigen Pandemielage können wir nicht ab-
schätzen, ob unsere Generalversammlung wie angegeben 
stattfinden kann. Änderungen hinsichtlich der Präsenz, des 
Datums und/oder der Durchführung sind vorbehalten. Wir 
versuchen Euch jedoch, frühzeitig Änderungen durchzugeben.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung auf unserer 
Homepage oder per Mail an schriftführer@ssvw1968.de , 
die bisher eingetroffenen Anmeldungen werden für das neue 
Datum übernommen.
Die Abgabe der Arbeitskarten wird mit Verschiebung der Ge-
neralversammlung bis zum 16.04.2021 verlängert. Eure Kar-
ten könnt Ihr weiterhin in den Briefkasten direkt am Schüt-
zenhaus einwerfen oder vorab digital an beisitzer@ssvw1968.
de oder schriftführer@ssvw1968.de senden. Solltet Ihr eure 
Arbeitskarten digital melden, vergesst bitte nicht, diese im 
Original bei der Generalversammlung mit anzugeben.
Sobald eine Öffnung des Schießbetriebes möglich ist, werden 
wir Euch hierzu informieren!

Sozialverband VdK
Ortsverband Wiernsheim

Webseminar zum Sozialrecht + 2021 Webseminar +  
VdK-Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 2021

Wir gratulieren allen Mitgliedern ganz herzlich, die in die-
sem Monat Geburtstag feiern – wir wünschen ihnen alles 
Gute, viel Glück, weiterhin die beste Gesundheit und einen 
fröhlichen Tag. 

Natürlich wollen wir auch nicht unsere erkrankten Mitglie-
der vergessen!
Wir wünschen baldige und schnelle Genesung

VdK-Stammtisch - Coronavirus

Die Terminübersicht für 2021
Liebe VdK-Mitglieder und VdK-Interessenten,
wie Sie sicher aus den Medien entnehmen konnten, müssen 
bedingt durch die Pandemiemaßnahmen soziale Kontakte 
weiterhin eingeschränkt bleiben. Aus diesem Grund sehen 
wir uns dazu gezwungen die angedachten Versammlungen 
und Stammtisch-Treffen bis Ende März ruhen zu lassen.
Die Gesundheit unserer Mitglieder*innen und Bürger*innen ist 
uns wichtig! Daher passen Sie gut auf sich auf und bleiben 
Sie gesund.
Ihre VdK-Vorstandschaft wünscht Ihnen gutes Durchhalten.

Sozialverband VdK
VdK-OV Wiernsheim
Ansprechpartner:
1. Vorsitzende Frau Angelika Härlin,
Telefon: 07044 57 87
stellv. Vorsitzender Herr Gerd-Peter Müller,
Telefon: 07041 146 35 00

VdK Info-Tisch - Seniorenanlage
Auch in 2021 gibt es wieder in Wiernsheim einen Info-Tisch 
in der Senioren-Wohnanlage, Wurmberger Str. 12. an jeden 
zweiten Monat am letzten Donnerstag. Die nächsten Termine 
sind wie folgt:

Wochentag Datum Monat Uhrzeit
Donnerstag 29. April 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 24. Juni 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 26. August 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 28. Oktober 14:00 - 16:00 Uhr
Liebe Info-Tisch-Interessierte,
um uns und unsere Bewohner der Seniorenanlage zu schüt-
zen, können vor-Ort-Termine in der Wohnanlage nicht statt-
finden. Gerne können Sie uns unter der angegeben Ruf-
nummer um Hilfe und Rat kontaktieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Weitere Sprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung.
E-Mail: ov-wiernsheim@vdk.de
Internet: www.VdK.de/OV-Wiernsheim
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Sozialverband VdK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 8, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 155 42 57
Fax: 07231 425 30 56
E-Mail: kv-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-pforzheim-enzkreis
Öffnungszeiten: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr  

Mittwoch: 9:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag: - nur nach Terminvereinbarung –

Sozialverband VdK SRgGmbH

Servicestelle Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 10a, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 566 189-0
Fax: 07231 566 189-9
E-Mail: srg-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk-bawue.de

Sprechstunden in Pforzheim:
- nur nach Terminvereinbarung -
Mittwoch: 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus Mühlacker:

am 1. Freitag im Monat 8:30 – 11:30 Uhr
- nur nach Terminvereinbarung -
Telefon: 07231 566 189-0
Fax: 07231 566 189-9

Der Ortsverband VdK informiert:

VdK-Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 2021
Bündnis 90/Die Grünen, CDU, SPD und FDP zu Gesundheit 
und Pflege 
Wie geht es weiter mit der Sozialpolitik im Land? Anläss-
lich der Landtagswahl veranstaltete der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg am Freitag, 5. März, eine digitale Podi-
umsdiskussion. Bei der 75-minütigen Veranstaltung äußerten 
sich Vertretende von Bündnis 90/Die Grünen, CDU, SPD 
sowie FDP zu den Themenfeldern Gesundheit und Pflege.
Im Studio in Ludwigsburg hatten sich Andreas Schwarz MdL 
(Bündnis 90/Die Grünen), Stefan Teufel MdL (CDU), Andre-
as Stoch MdL (SPD) sowie Jochen Haußmann MdL (FDP/
DVP-Fraktion) eingefunden. Der VdK-Landesverband über-
trug die Veranstaltung live auf dem eigenen YouTube-Kanal. 
Dr. Florian Staeck, Redakteur der Ärzte-Zeitung, führte als 
Moderator durch die Podiumsdiskussion.

 
VdK-Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 2021 in Ludwigs-
burg Foto: © Pulsmacher

Dr. Staeck startete mit den Auswirkungen der Coronavirus-
Pandemie und einem möglichen Sparkurs nach der Land-
tagswahl. Stoch machte hier wie seine Vorredner deutlich, 
dass nach den zwingend notwendigen Investitionen des ver-
gangenen Jahres keine Kehrtwende gemacht werden sollte: 
„Ich höre schon aus möglichen politischen Richtungen die 
Klage über den zu teuren Sozialstaat. Ich glaube, das wäre 
der größte Fehler. Denn den gesellschaftlichen Zusammen-
halt haben wir jetzt gerade während Corona auch als einen 
Wert erfahren. Ich glaube, ein gut ausgestattetes Gesund-
heitssystem – auch was die Pflege angeht – wird in den 
nächsten Jahren noch wichtiger sein.“

Hans-Josef Hotz, Landesvorsitzender des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V., bekräftigte diese Aussage. 
Denn gerade im vergangenen Jahr habe sich gezeigt, „wie 
wichtig ein gut ausgebautes Gesundheitssystem ist“. Er 
appellierte zugleich an die Parteien, für eine gerechte Ver-
teilung der entstandenen Mehrkosten Sorge zu tragen und 
das massive Missverhältnis zwischen der gesetzlichen und 
privaten Krankenkasse in der Finanzierung auszugleichen.
Finanzielle Mittel werden auch benötigt, um die Chancen 
der Digitalisierung im Gesundheitsbereich zu ergreifen. Teufel 
sieht die Telematik als „wichtige gesellschaftliche Aufgabe. 
Wir müssen auch die ältere Generation mitnehmen in das 
Zeitalter der Digitalisierung.“ Er machte darauf aufmerksam, 
dass die Regierungsparteien bereits in dieser Legislaturperi-
ode bei der Krankenhausfinanzierung das Thema Digitalisie-
rung berücksichtigten.
Die Telemedizin sieht Stoch als einen Baustein der ärztli-
chen Versorgung. Auch in der stationären Versorgung sei es 
notwendig, die Digitalisierung anzuwenden: „Wir hatten als 
SPD-Landtagsfraktion über die letzten beiden Doppelhaus-
halte jeweils beantragt, den Krankenhäusern für die digitale 
Aufrüstung 100 Millionen Euro zu geben. Dies wurde von den 
Regierungsfraktionen abgelehnt.“ Auch die Gesundheitsämter 
habe man in den letzten Jahren kaputtgespart, wo man „mit 
digitalen Möglichkeiten sehr viel weiter sein müsste.“
In Hinblick auf die stationäre Versorgung auf dem Land 
möchte Haußmann längerfristig und über Landkreise hinweg 
denken: „Das wollen wir nicht allein mit der Politik machen. 
Wir brauchen dafür auch eine unabhängige Kommission, die 
fernab der Tagespolitik und kommunaler Herausforderungen 
den Blick nach vorne richtet“. So könne die Versorgung im 
stationären Bereich in den nächsten 10 bis 20 Jahren in 
Baden-Württemberg sichergestellt werden.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg griff im Rahmen 
der Diskussionsrunde auch das Thema Pflege auf. Denn die 
steigenden Kosten belasten die stationär versorgten Pflege-
bedürftigen sowie ihre Angehörigen. So stieg der Eigenanteil 
allein im vergangenen Jahr um rund 130 Euro auf insgesamt 
rund 2.461 Euro (in Baden-Württemberg) monatlich an. Eine 
Rückkehr zur Förderung der Pflegeinvestitionskosten durch 
das Land Baden-Württemberg würde Betroffene monatlich 
um mehrere Hundert Euro entlasten.
Landesverbandsvorsitzender Hans-Josef Hotz warf ein, dass 
die CDU die Forderung des Sozialverbands VdK in ihrem neu-
en Wahlprogramm mittlerweile aufgenommen haben – ebenso 
wie die SPD. Diese möchte die Investitionskostenförderung 
jedoch nicht so wie 2010 wieder aufnehmen, sondern die 
Betroffenen über die Einrichtung von Kurzzeitpflege fördern.
Schwarz unterstützt ebenso Stoch und Teufel den Vorschlag 
aus den Pflegeverbänden, einen Sockel-Spitze-Tausch vor-
zunehmen: „Das hat den Vorteil, dass dieser Eigenanteil 
kalkulierbar wird. Das hat auch den Vorteil, dass man das 
Risiko der Altersarmut von älteren Menschen, die in Pflege 
kommen, mindern kann. Damit Pflegebedürftigkeit kein Ar-
mutsrisiko darstellt.“ Generell müsse jedoch auch bei der 
Stadtplanung und -entwicklung berücksichtigt werden, wie 
diese vorgenommen werden kann, „damit Pflegebedürfti-
ge über einen längeren Zeitraum auch in ihrem häuslichen 
Wohnumfeld zu Hause sein können.“
Bereits im Vorfeld der Diskussionsrunde hatte der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg in einer Umfrage dazu auf-
gerufen, sozialpolitische Fragen und Anregungen an die Teil-
nehmenden der Politik zu schicken. Über 600 Einsendungen 
gingen daraufhin digital und analog ein. Diese überreichte 
der Landesverbandsvorsitzende Hans-Josef Hotz am Ende 
der Veranstaltung gebündelt in einem Fragenkatalog.
VdK BaWü LV Rebecca Schwarz
--> Die gesamte Podiumsdiskussion mit allen Fragen und 
Antworten steht weiterhin auf unseren YouTube-Kanal 
(https://www.youtube.com/watch?v=4-TNYFU7yd4) zur Verfü-
gung.

Webseminare
Mehr Wissen in weniger als einer Stunde: Unsere Online-
Workshops geben Ihnen einen hilfreichen Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen zu vielen verschiedenen Themen. 
Erhalten Sie mit uns schnell und einfach Antworten auf 
praxisrelevante Fragen zur Unfallversicherung, Erwerbsmin-
derungsrente, der Schwerbehindertenvertretung und vieles 
mehr – und der Umsetzung in Betrieben und Behörden!



Amtsblatt WiernsheimFreitag, 26. März 2021 Nummer 12 / Seite 15

 
VdK Webseminar 2021 Tabelle: © VdK

Melden Sie sich jetzt direkt zu unseren Webseminaren an 
und nutzen Sie das kostenlose Angebot des Sozialverban-
des VdK Baden-Württemberg. Im Anschluss an das Webse-
minar erhalten Sie von uns eine E-Mail, mit der Sie zu einer 
Aufzeichnung des Webseminars gelangen. So können Sie 
das Webseminar im Nachhinein ein weiteres Mal ungestört 
aufrufen und sich in Ruhe Notizen machen – sogar dann, 
wenn Sie zur eigentlichen Uhrzeit verhindert waren!

Interessierte können sich kostenlos unter https://www.vdk.
de/bawue/pages/vdk_angebote/webseminare/73335/web-
seminare anmelden. 

Benötigt wird nur ein internetfähiger PC oder Laptop.

SFG Sport-Freizeit-
Gemeinschaft
Serres 1993 e.V.

Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215, 
E-Mail: u.bolz@web.de

Kassier: André Skubski, Tel. 07044/920178, 
www.sfg-serres.de

SFG Fitness

Sport - online
Powerfit / Bodyfit - online über ZOOM mit Christine
montags, 18.30 - 19.30 Uhr
für Mitglieder und bisherige Kursteilnehmer
kostenlos im März
Infos bei Sandra: 07044-906512

***
Rückenfit - online über ZOOM mit Christine
donnerstags, 19.15 - 20.15 Uhr
für Mitglieder und bisherige Kursteilnehmer
kostenlos im März
Infos bei Sandra: 07044-906512

MGV "Liederkranz" Serres

Unsere Kontaktdaten:
Uwe Bolz (1. Vorstand)
Schillerstr. 2
75446 Wiernsheim-Serres
Tel.: 0173 314 7215
E-Mail: u.bolz@web.de
Eberhard Gillé (2. Vorstand)
Tel.: 07042 15346
Website: http://rs1565.wix.com/lk-serres
Auf Facebook sind wir zu finden unter: Liederkranz Serres

Bankverbindung: Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE94 6665 0085 0002 2140 83

Chorproben fallen weiterhin aus
Liebe Sänger,
unsere Chorprobe kann auch weiterhin noch nicht stattfin-
den. Wir bitten um Beachtung und teilen mit, wenn sich 
Änderungen ergeben.

Verein der Hundefreunde
Iptingen e.V.

Derzeit findet kein Trainingsbetrieb statt.
Sobald eine Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs möglich 
sein wird, werden wir darüber informieren.

Vereinsinfo:
E-Mail: info@vdh-iptingen.de
Internet: www.vdh-iptingen.de
Facebook: www.facebook.com/vdhiptingen
Instagram: www.instagram.com/vdhiptingen

MGV "Liederkranz" Iptingen

Männerchor
Es finden derzeit keine Proben statt.
Info: Petra Klisa, Tel. 07044/907679

Schulkooperationschor Heckengäuschule Wiernsheim
Leitung: Stefanie Barbier
Wir machen Pause!
Info: Paul Bauer, Tel. 07044/7404

Kontakt
Petra Klisa, Vorsitzende
MGVLI@web.de,
Tel.: 07044-907679
Homepage: www.mgv-iptingen.de

SV
IPTINGEN

1912

SV Iptingen e.V. 1912

Sportverein Iptingen e.V.
Im Zwergberg 1
75446 Wiernsheim
1. Vorsitzender:
Uwe Hinterseer
E-Mail: uwe.hinterseer@sv-iptingen.de
Homepage: www.sv-iptingen.de
Facebook: www.facebook.com/SVIptingen
Instagram: sv_iptingen

Aktuelles notiert

Sprechstunde Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter
Am Donnerstag, 01.04.2021 findet in Mönsheim eine Außen-
sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. 
Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und de-
ren Angehörige, die im Zusammenhang mit Alter und/oder 
Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- oder Unter-
stützungsbedarf haben. Angeboten werden u.a. Informatio-
nen und Beratung über pflegerische und hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeheime, Kurzzeit- und Tagespflege, Betreutes 
Seniorenwohnen sowie sozialrechtliche Beratung wie Leis-
tungen der Sozialhilfe oder Fragestellungen zu Vollmachten 
und Patientenverfügungen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.

Bitte denken Sie aufgrund der Corona-Regelung an Ihren 
Mundschutz 

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de


